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Eingangslied „Ein Haus voll Glorie schauet“ (GL 639/1-5) 
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2. Auf Zion hoch gegründet steht Gottes heilge Stadt, 

daß sie der Welt verkündet, was Gott gesprochen hat. 

Herr, wir rühmen dich, wir bekennen dich; 

denn du hast uns bestellt zu Zeugen in der Welt. 

3. Die Kirche ist erbauet auf Jesus Christ allein.  

Wenn sie auf ihn nur schauet,  

wird sie im Frieden sein.  

Herr, dich preisen wir, auf dich bauen wir; 

laß fest auf diesem Grund uns stehn zu aller Stund. 

4. Seht Gottes Zelt auf Erden! Verborgen ist er da; 

in menschlichen Gebärden  

bleibt er den Menschen nah. 

Herr, wir danken dir, wir vertrauen dir; 

in Drangsal mach uns frei und steh im Kampf uns bei. 

5. Sein wandernd Volk will leiten  

der Herr in dieser Zeit;  

er hält am Ziel der Zeiten dort ihm sein Haus bereit.  

Gott, wir loben dich, Gott, wir preisen dich.  

O laß im Hause dein uns all geborgen sein. 
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Kyrie „Kyrie“ (Kommt und singt 169) 

 
 

Lesung Jes 32,15-18 

 

 

Zwischengesang Psalm 85 (GL 600, 2) mit Kehrvers (GL 528,1) 

 (Kantor und Gemeinde) 
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1. Einst hast du, Herr, dein Land begnadet * 
und Jakobs Unglück gewendet, 

2. hast deinem Volk die Schuld vergeben, *  
all seine Sünden zugedeckt, 
        ___  

3. hast zurückgezogen deinen ganzen Grimm *  
und deinen glühenden Zorn gedämpft. ― 
      _____ __  

4. Gott, unser Retter, richte uns wieder auf, *  
laß von deinem Unmut gegen uns ab! 
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5. Willst du uns ewig zürnen, *  
soll dein Zorn dauern von Geschlecht zu Geschlecht? 

6. Willst du uns nicht wieder beleben, *  
so daß dein Volk sich an dir freuen kann? 
          _____  

7. Erweise uns, Herr, deine Huld, *  
und gewähre uns dein Heil! - 
       ________  

8. Ich will hören, was Gott redet: / Frieden verkündet  
der Herr seinem Volk und seinen Frommen, *  
den Menschen mit redlichem Herzen. 

9. Sein Heil ist denen nahe, die ihn fürchten. *  
Seine Herrlichkeit wohne in unserm Land. 
              _____  

10. Es begegnen einander Huld und Treue;  
Gerechtigkeit und Friede küssen sich. 
           _____  

11. Treue sproßt aus der Erde hervor;  
Gerechtigkeit blickt vom Himmel hernieder. 

12. Auch spendet der Herr dann Segen,  
und unser Land gibt seinen Ertrag. 

13. Gerechtigkeit geht vor ihm her,  
und Heil folgt der Spur seiner Schritte. ― 

14. Ehre sei dem Vater und dem Sohn * 
und dem Heiligen Geist, 

15. Wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit * 
          ____  

und in Ewigkeit. Amen. Kehrvers 
 

Halleluja-Ruf GL 530,1 

 (Kantor und Gemeinde) 
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Halleluja-Vers Joh. 13,34 

„Ein neues Gebot gebe ich euch: Wie ich euch 

geliebt habe, so sollt auch ihr einander lieben.“ 

(Kantor und Gemeinde) 
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Evangelium Mt 25,31-46 

 

Fürbittruf „Lasset zum Herrn uns beten“ (GL 358, 3) 

 (Kantor und Gemeinde) 
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Sanctus  Heilig (GL 491) 
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Agnus Dei Lamm Gottes (GL 498) 
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Kommunion Orgel 

 

 

Nach der Kommunion „Sonne der Gerechtigkeit“ (GL 644,1-5)  

   
  Son1. -


ne


der


Ge -


rech


-


-


-


tig -


keit,

 ,

  
ge -


he


auf


zu


uns


-

 
rer


Zeit;

,

  
brich


in


dei -


ner


Kir -


che


an,


daß


die

,

  
Welt


es


se -


hen


kann.


Er-


barm


dich,


Herr.

,

 

 

 



7 

2. Weck die tote Christenheit 

aus dem Schlaf der Sicherheit, 

daß sie deine Stimme hört, 

sich zu deinem Wort bekehrt. 

Erbarm dich, Herr.  

 

3. Schaue die Zertrennung an, 

der sonst niemand wehren kann; 

sammle, großer Menschenhirt, 

alles, was sich hat verirrt. 

Erbarm dich, Herr.  

 

4. Tu der Völker Türen auf; 

deines Himmelreiches Lauf  

hemme keine List noch Macht. 

Schaffe Licht in dunkler Nacht. 

Erbarm dich, Herr. 

 

5. Gib den Boten Kraft und Mut, 

Glauben, Hoffnung, Liebesglut, 

und laß reiche Frucht aufgehn, 

wo sie unter Tränen sä'n. 

Erbarm dich, Herr. 
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Danklied Alles meinem Gott zu ehren (GL 615,1-3) 
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2. Alles meinem Gott zu Ehren, 

alle Freude, alles Leid! 

Weiß ich doch, Gott wird mich lehren, 

was mir dient zur Seligkeit. 

Meinem Gott nur will ich leben, 

seinem Willen mich ergeben. 

Hilf, o Jesu, allezeit; 

hilf, o Jesu, allezeit. 

 

3. Alles meinem Gott zu Ehren, 

dessen Macht die Welt regiert, 

der dem Bösen weiß zu wehren, 

daß das Gute mächtig wird. 

Gott allein wird Frieden schenken,  

seines Volkes treu gedenken. 

Hilf, o Jesu, guter Hirt;  

hilf, o Jesu, guter Hirt. 
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Pilgerlied „Gottes Stern, leuchte uns“ 

 
 

 

Zelebrant Weihbischof Manfred Melzer 

 

Vorbereitung Katholische Sozialverbände  

 (BKU, KAB, KKV, Kolping, KSI) 


